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AUSZUBILDENDE UND DUAL STUDIERENDE
BEI SIEMENS SIND IN DER IG METALL

Mit der IG Metall können die Auszubildenden 
und dual Studierenden bei SIEMENS ihre Inter-
essen besser vertreten. Vieles ist schon erreicht 
worden: beispielsweise steigen die Ausbil-
dungsvergütungen regelmäßig, die Übernahme 
nach der Ausbildung und die Weiterbildung sind 
tariflich geregelt. 

Außerdem bietet die IG Metall ihren jungen Mit-
gliedern unter anderem kostenlos:
• Rechtsberatung und Prozessvertretung im  

Arbeits-, Ausbildungs- und Sozialrecht sowie 
bei Prüfungsangelegenheiten im Studium.

• Seminarangebote zu gewerkschaftlichen, 
gesellschaftlichen und beruflichen Themen.

• die International Student Identity Card als 
weltweit akzeptierter Azubi- und Studieren-
dennachweis für Vergünstigungen und Rabat-
te, inklusive Helpline für Notlagen im Ausland.

• Info-Broschüren rund um Arbeit, Ausbildung, 
Studium und deren Finanzierung.

• Zugang zu gewerkschaftlichen Stipendien im 
Studium.

• eine Freizeit-Unfallversicherung, die nach 
zwölf Monaten Mitgliedschaft wirksam wird.

Gemeinsam mit den Jugend- und Auszubilden-
denvertretungen, den Betriebsräten und Ver-
trauensleuten setzt sich die IG Metall für eine 
moderne Ausbildung und faire Studienbedin-
gungen bei SIEMENS ein.

MITGLIED WERDEN IN DER IG METALL:
EINE INVESTITION, DIE SICH LOHNT.

Je mehr Menschen sich der IG Metall anschlie-
ßen, umso wirkungsvoller kann sie deren Inter-
essen umsetzen.

Der Mitgliedsbeitrag beträgt für Auszubildende 
und dual Studierende ein Prozent des monatli-
chen Bruttoverdienstes. Eine Ausgabe, die sich 
lohnt.

Ansprechpartner/-innen gibt es bei SIEMENS 
viele. Und die zuständige IG Metall-Geschäfts-
stelle ist leicht zu finden:
► www.igmetall.de/vor-ort

AUSBILDUNG  
MIT PERSPEKTIVEN.  
INVESTIEREN  
STATT REDUZIEREN!



Azubis und Dualis 
bei SIEMENS starten 

durch: Für Ausbildung 
und Studium mit 
Perspektiven am 

Standort Deutschland. 

AUSBILDUNG MIT PERSPEKTIVEN.
DARAUF KOMMT ES AN:

 ► MODERNE AUSBILDUNG HEUTE – SICHERT 
DEN ERFOLG VON MORGEN: Nur genügend 
und moderne Ausbildungs- und Studien- 
plätze machen SIEMENS fit für die Digitali- 
sierung und sichern die Fachkräfte für morgen.

 ► QUALITÄT STATT KOSTENDRUCK – BESSER 
STATT BILLIGER: Eine hohe Ausbildungsqua-
lität braucht Investitionen, anstatt Schmal-
spurausbildungen und ständige Einsparun-
gen.

 ► AUSBILDUNG VOR ORT – STATT NOCH WEI-
TER ZENTRALISIERT: Keine SPE-Standorte 
schließen, damit SIEMENS auch weiterhin 
in den Regionen für Schulabgänger/-innen  
attraktiv bleibt.

AUSBILDUNG IM SPARMODUS?
MACHT EINFACH KEINEN SINN!

Die Ausbildung bei SIEMENS läuft schon länger 
im Sparmodus:
• Sprachreisen für kaufmännische Auszubilden-

de nach England wurden gestrichen.
• Externe Trainer/-innen mit Spezialkenntnissen 

werden nur noch ausnahmsweise beschäftigt.
• Bei den Einführungswochen für die „Neuen“ 

wurde der Rotstift angesetzt.

Arbeitsplatzabbau und Verlagerungen raus aus 
Deutschland gefährden zudem an vielen Stand-
orten die unbefristete Übernahme nach Ausbil-
dung und dualem Studium.

Aktuell lässt der Siemens-Vorstand die Ausbil-
dungsorganisation (SPE) nach weiteren Einspar-
möglichkeiten durchforsten: 
• Sollen die Ausbildungszahlen bei SIEMENS 

weiter reduziert werden?
• Sind gar einzelne SPE-Standorte gefährdet?
• Soll bei Ausbilderinnen und Ausbildern  

gespart werden?

Wie soll künftig eine gute Ausbildung gewährleis-
tet werden, wenn ständig an der Kostenschraube 
gedreht wird?

 ► EINE GUTE AUSBILDUNG BRAUCHT AUSBIL-
DER – VOR ORT: Motivierte Auszubildende 
brauchen für eine individuelle Förderung 
Ausbilder/-innen, die nicht ständig zwi-
schen den Standorten pendeln müssen. 

 ► ÜBERNAHME FÜR ALLE – AUSZUBILDENDE 
UND DUAL STUDIERENDE: Wer nach Aus-
bildung oder Studium eine Perspektive bei 
SIEMENS hat, lernt mit mehr Zuversicht 
und Engagement. Deshalb die unbefristete 
Übernahme sichern.

 ► WEITERBILDUNG ERMÖGLICHEN – TARIF-
VERTRÄGE ANWENDEN: Eine gute Ausbil-
dung ist wichtig, reicht aber nicht ein Leben 
lang. Deshalb Tarifverträge zu Qualifizie-
rung und Bildungsteilzeit stärker nutzen 
und Weiterbildung fördern.


